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Die Handballabteilung der Turngemeinde Landshut wurde 
1921 gegründet und kann damit auf eine 100-jährige Tradi-
tion zurückblicken. Sie gehört mit ihren aktuell rund 450 Mit-
gliedern im Erwachsenen- wie auch im Jugendbereich seit 
Jahren zu den „Top Ten Adressen“ im bayerischen Handball. 

Getreu dem Motto „jung – wild – niederbayrisch“ ist es un-
sere oberste Prämisse, mit der qualitativ hochwertigen Aus-
bildung eigener Spielerinnen und Spieler aus Landshut und 
dem näheren Umkreis, den Spitzenhandball bei der TG zu 
sichern und damit zugleich die Identifikation der Zuschauer- 
innen und Zuschauer mit dem Verein nachhaltig zu stärken. 
Neben der Ausbildung der sportlichen Fähigkeiten stehen 
für uns auch die Attribute: Fairness – Teamgeist – Zusam-
menhalt – Bodenständigkeit – Vernunft im Fokus unserer 
Arbeit. Unsere Spielerinnen und Spieler sollen bei uns als 
Menschen wachsen und neben sportlichen Erfolgen auch 
mit sozialem Engagement vorangehen. 

Die Erfolge unserer Erwachsenenteams und die damit ver-
bundene Zuschauerresonanz mit mehreren hundert Zu-
schauern im Schnitt bis hin zu 800 bis 1.000 Besuchern bei 
Spitzenspielen sind ebenso ein Beleg für den bisherigen Er-
folg dieser Strategie wie die fast durchwegs höherklassig 
spielenden Jugendteams und eine damit einhergehende 
Vielzahl an Auswahlspielerinnen und Spielern bis hin in die 
Landeskader des Bayerischen Handball Verbandes bzw. so-
gar des Deutschen Handball Bundes. 

Die bisher erfolgreichste Zeit hatte die Handballabteilung 
der TG Landshut zwischen 1995 und Anfang der 2000er Jah-
re, als die TG angeführt vom damaligen Spielertrainer und 
Ex-Nationalspieler Dr. Rüdiger Neitzel zum Spitzenfeld der 
damaligen Regionalliga (heute 3. Liga) gehörte und sogar 
um den Aufstieg in die zweite Bundesliga mitspielte. 

Zur Saison 2023/2024 befinden sich 18 Mannschaften der 
TG Landshut im Spielbetrieb. Neben den beiden Aushänge-
schildern im Erwachsenenbereich – der ersten Herrenmann-
schaft in der Bayernliga und der Damenmannschaft in der 
Landesliga – gehen eine weitere Herrenmannschaft sowie 
insgesamt 15 Jugend- sowie Mini- und Bambini-Mannschaf-
ten auf Torejagd. Dabei konnten sich in den Qualifikations-
runden im Frühsommer 2023 erstmals vier Mannschaften 
gleichzeitig für die Jugend-Bayernligen qualifizieren. Hinzu 
kommt noch eine weitere Mannschaft in der Landesliga.

 Wer sind wir? 

wild
niederbayrisch

jung
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Rund 450 Mitglieder 

15  Jugendmannschaften bis in  
die höchsten bayerischen Ligen 

Ausrichter des größten Bayerischen 
Kinderhandballturniers 

11  Auswahlspielerinnen und -spieler 
im Landesauswahlkader Bayern 

26  Auswahlspielerinnen und -spieler  
im Bezirksauswahlkader Altbayern

Herren – Bayernliga

Damen – Landesliga
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 Unsere Teams 

5  weibliche  
Jugendmannschaften

3  Erwachsenen- 
mannschaften

7  männliche  
Jugendmannschaften

3  Mini- und Bambini- 
mannschaften
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 Unsere Ziele: Das wollen wir erreichen 

-  Fester Platz der Herren 1 im oberen Tabellen- 
drittel der Bayernliga mit mittelfristigem Blick  
in Richtung 3. Liga

- Etablierung der Damen in der Landesliga

-  Qualitativ hochwertige Ausbildung unserer  
Jugendspielerinnen und -spieler

-  Hohe Präsenz unserer Jugendmannschaften  
in den Bayerischen Spitzenligen  
(Bayernliga, Landesliga)

-  Breite Aufstellung der Abteilung und Verteilung  
der Aufgaben auf viele Schultern

-  Vermittlung und Stärkung sozialer Werte  
bei unseren Jugendlichen 
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Unsere erste Herrenmannschaft spielt ihre zwölfte Saison in 
der Handball Bayernliga und damit in der höchsten bayeri-
schen Spielklasse (4. Liga in Deutschland). 

Unsere „Erste“ gehört damit zu einer festen Größe auf der 
Handball-Landkarte des Freistaats. Das Team, das nahezu 
durchgehend aus eigenen Talenten und Spielern aus der Re-
gion besteht, die zum Großteil bereits die Jugendmannschaf-
ten unserer Abteilung durchlaufen haben, konnte in der Sai-
son 2016/2017 sogar die Vizemeisterschaft erringen und auch 
in der wegen der Corona-Pandemie schlussendlich abgebro-
chenen Saison 2019/2020 befand sich das Team bis zuletzt im 
Meisterrennen und damit im Aufstiegskampf zur dritten Liga. 
Die TGler scheiterten bei der schlussendlich entscheidenden 
Quotientenregelung als Tabellendritter nur denkbar knapp an 
den Mannschaften aus Günzburg und Bayreuth. 

In der vergangenen Saison schafften es die Landshuter in ei-
ner in Vorrunde und Playoff/Playdowns zweigeteilten Saison 
in die Playoffs und konnten dort erneut einen Platz im vorde-
ren Tabellendrittel erreichen. In der kommenden Saison wol-
len unsere Herren in einer durch mehrere Abtseiger aus der 
3. Liga stark aufgewerteten Bayernliga ebenfalls wieder im 
vorderen Drittel angreifen Dazu konnten mit Eigengewächs 
und Rückkehrer Tobias Gretsch sowie mit Linkshänder Paul 
Saborowski zwei echte Hochkaräter mit Drittligaerfahrung 
nach Landshut gelotst werden. Dazu sind weitere Talente 
aus Landshut und der Region in den Kader der ersten Her-
renmannschaft aufgerückt. 

 Unser Aushängeschild im männlichen Bereich: 

 die „Erste“ in der Bayernliga 
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Exakt zehn Jahre nach der Neugründung unserer Damen-
mannschaft hatte diese aber dann zum Ende der Saison 
2021/2022 mit der Meisterschaft in der Landesliga Mitte 
und dem damit verbundenen Aufstieg in die Bayernliga ein 
kleines Handballmärchen perfekt gemacht – wohlwissend, 
dass es wegen des sehr knappen Kaders, der ausschließ-
lich aus eigenen TG Talenten besteht, in der Bayernliga ein 
äußerst schwieriges Unterfangen werden wird.  

Unsere Damen haben dabei während der ganzen letzten 
Saison bewiesen, dass sie es – wenn alles passt – durchaus 
mit den Teams der Bayernliga aufnehmen können. Doch die 
insgesamt sehr starke Konkurrenz, einige Verletzungen, die 
dünne Decke an Spielerinnen und auch einige unglückliche 
Ergebnisse haben am Ende den Ausschlag dafür gegeben, 
dass unsere Damen nun wieder eine Liga tiefer – in der Lan-
desliga Süd – antreten werden. 

Doch auch wenn am Ende der letzten Saison der Abstieg 
in die Landesliga steht, so konnte die junge Truppe in der 
Bayernliga sicherlich viel Erfahrung sammeln, die es nun 
in der Landesliga Süd wieder in die Waagschale zu werfen 
gilt, damit man sich dort schnell akklimatisieren und in den 
oberen Tabellenregionen festsetzen kann. 

 Unser Aushängeschild im weiblichen Bereich: 

 die Damenmannschaft in der Landesliga 

Unsere Damenmannschaft wurde zur Saison 2011/2012 neu 
gegründet und konnte nach zwei Meisterschaften in zwei 
Jahren sowie einer dritten nach weiteren zwei Jahren zur 
Saison 2015/2016 in der Landesliga starten und sich dort 
schnell etablieren. Bereits in der Saison 2016/2017 konnte 
die Mannschaft in der Landesliga Süd den Vizemeistertitel 
erringen und scheiterte erst in zwei packenden Relegations-
spielen gegen Schwabach am Aufstieg in die Bayernliga. 



 Unser Aushängeschild im Kinderbereich: 

 das Otto-Hezner-Turnier 

Jedes Jahr im Dezember steigen die Vorfreude und das Hand-
ballfieber bei rund 250 Kindern ins Unermessliche: Dann 
steht bei der Handballabteilung der Turngemeinde Landshut 
jedes Jahr aufs Neue wieder das große Otto-Hezner-Turnier 
auf dem Programm. Das Turnier ist das größte Kinderhand-
ballturnier Bayerns und kann mittlerweile auf eine 25-jährige 
Tradition zurückblicken. Es ist nach dem Landshuter Hand-
ballpionier Otto Hezner benannt, der neben seinem Enga-
gement bei der Turngemeinde Landshut auch lange Jahre 
Präsident des Bayerischen und des Süddeutschen Handball-
verbands war.
 
Das Teilnehmerfeld umfasst in jedem Jahr bis zu 24 Mann-
schaften in den Altersstufen von drei bis neun Jahren. Die-
se spielen in der großen Halle des Sportzentrums auf drei 
verkleinerten Spielflächen mit niedrigeren Toren. Neben 
dem Handballspielen gibt es in den vielen Nebenhallen 
des Sportzentrums auch immer zahlreiche Sportparcours 
und für die Pausen Wohlfühloasen für die kleinen Nach-
wuchshandballerinnen und -handballer. So manche Lands-
huter Nachwuchsspielerinnen und -spieler, die heute in der  
2. und 3. Bundesliga aktiv sind, haben ihre Karriere beim Otto- 
Hezner-Turnier begonnen. Eine große Tombola und natürlich 
der Besuch des Nikolaus zur Siegerehrung runden das um-
fangreiche Programm in jedem Jahr ab. 
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Die Organisation und Vorbereitung, in die die gesamte Abtei-
lung und viele weiteren ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer eingebunden sind, läuft jedes Jahr über mehrere Wochen 
auf Hochtouren. Von der Abteilungsleitung bis zu den größe-
ren Jugendspielerinnen und -spieler helfen bei diesem Aus-
hängeschild der Abteilung rund 100 Personen zusammen. 

Das Otto-Hezner-Turnier – Bayerns größtes Kinderhandballturnier



 Was macht uns für Sie interessant? 

Handball ist eine der schnellsten, dynamischsten, kraft-
vollsten und damit eine der attraktivsten Sportarten unserer 
Zeit. In einer Minute geht es zum Teil mehrmals rauf und 
runter und schon wenige Sekunden nach dem Tor auf der 
einen Seite kann es auf der anderen Seite schon wieder 
„klingeln“. Handball bietet damit in den 60 Minuten alles, 
was ein Sportlerherz begehrt und steht damit mittlerweile 
nach Fußball auf Position zwei der beliebtesten Sportarten 
in Deutschland. 

Spannung – Emotionen – sportliche Highlights – und das im 
Herzen Niederbayerns von Spielerinnen und Spielern, die 
das TG Motto „jung – wild – niederbayrisch“ Woche für Wo-
che auf der Platte verkörpern und damit nach sportlichen 
Erfolgen gieren. 

Aber auch „neben der Platte“ tragen unsere Handballerin-
nen und Handballer das Herz am rechten Fleck. Dies bele-
gen der große Heimspieltag kurz vor der Corona-Pause zu 
Gunsten der Landshuter „OB Direkthilfe“, dem auch Ober-
bürgermeister Alexander Putz selbst beiwohnte, wie auch 
die Tombola beim letzten Heimspiel der Saison 2021/2022 
zu Gunsten der Ukraine für eine große kirchliche Schule in 
Lwiw (Lemberg). Darüber hinaus engagieren sich unsere 
Mitgliederinnen und Mitglieder auch immer wieder bei gro-

ßen städtischen Events wie im Sommer an der Getränke-
ausgabe von „Landshut läuft“.  

Mit Ihrem Engagement bei den Handballern der Turnge-
meinde Landshut können Sie Teil dieses Erfolgs werden, 
den Spitzenhandball in Landshut nachhaltig unterstützen 
und uns dabei helfen, in allen Jahrgängen nachhaltig an der 
sportlichen Weiterentwicklung zu arbeiten.

Emotionen
sportliche Highlights

im Herzen Niederbayerns

Spannung
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 Wen unterstützen Sie? 
Mit Ihrem Sponsoring unterstützen Sie die Zukunft des Spitzenhandballs  
bei der Turngemeinde Landshut. Wir stehen exemplarisch für unsere  
rund 450 Mitglieder und freuen uns, dass Sie Interesse am Handballsport  
haben und unsere Abteilung unterstützen möchten.

Elena Hofer
Meine Position im Verein:  
Spielerin der Damenmannschaft

Ich bin bei der TG seit: 2000

Warum bin ich bei der TG? Die TG ist wie eine Familie. 
Durch viele Stunden, die jede(r) Einzelne neben Familie  
und Beruf in der Halle verbringt, entsteht ein tolles  
Gemeinschaftsgefühl. Es motiviert mich zu sehen, wie  
sich die Abteilung in großen Schritten weiterentwickelt.  
Die gegenseitige Unterstützung egal ob in der Halle oder 
auch außerhalb ist unbeschreiblich.

Mir gefällt bei den TG Handballern besonders: Mit welchem 
Stolz die Spielerinnen und Spieler egal welchen Alters mit 
dem TG-Trikot auf dem Spielfeld stehen aber auch der Zu-
sammenhalt und die Treue gegenüber dem Verein. Einige 
Spieler/-innen der Herren- und Damenmannschaft kennen 
sich schon seit über 20 Jahren, da sie schon zusammen in 
den Bambini-Mannschaften gespielt haben.

Das möchte ich mit dem Verein erreichen: Ich würde mir 
wünschen, dass sich die Damenmannschaft langfristig in 
den oberen bayerischen Ligen etablieren kann.

Matthias Müller
Meine Position im Verein:  
Spieler der ersten Herren- 
mannschaft

Ich bin bei der TG seit: 2000

Warum bin ich bei der TG? Der Zusammenhalt in der 
Mannschaft ist super und mit seinem Heimatverein in  
der höchsten Liga Bayerns zu spielen wünschen sich  
wahrscheinlich viele.

Mir gefällt bei den TG Handballern besonders:  
Die Jugendarbeit der ganzen Abteilung. Dies sieht man 
auch bei den Heimspielen, bei denen so viele junge  
Handballer*innen zuschauen und anfeuern. 

Das möchte ich mit dem Verein erreichen: Sich sportlich 
weiterentwickeln und mit der 1ten Herrenmannschaft von 
der Bayernliga in die 3. Liga aufsteigen.
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Timo Leicht
Meine Position im Verein:  
Torwart in der männlichen  
C-Jugend

Ich bin bei der TG seit: 2016

Warum bin ich bei der TG?  
Weil ein Freund mich im Frühjahr 2016 mit dorthin  
genommen hat. Ich hatte immer tolle Trainer und  
habe viele nette Leute kennengelernt.

Mir gefällt bei den TG Handballern besonders:  
Der Zusammenhalt von allen Jugendmannschaften,  
die allesamt viel Erfolg haben. 

Das möchte ich mit dem Verein erreichen:  
Meine Mannschaft hat sich gerade für die Bayernliga  
qualifiziert, und ich wünsche mir, dass wir dort eine  
gute Platzierung erreichen.

Lena Engels
Meine Position im Verein: Rückraumspielern  
in der weiblichen B-Jugend

Ich bin bei der TG seit: 2018

Warum bin ich bei der TG? Eine Freundin, die ich in der 
Schule kennen gelernt habe, hat schon länger Handball  
gespielt und mich einmal mit zum Training genommen.

Mir gefällt bei den TG Handballern besonders:  
Die Atmosphäre bei den Heimspieltagen. Wir gewinnen und 
verlieren miteinander. Wir unterstützen uns alle gegenseitig 
und erleben viel Tolles gemeinsam. 

Das möchte ich mit dem Verein erreichen: Mit meiner 
Mannschaft möchte ich weiterhin erfolgreich spielen.  
Vor allem hoffe ich, dass uns der Spaß bei den Spielen 
weiterhin bleibt.
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 Wen unterstützen Sie? 

Nicole Tschoschnig
Meine Position im Verein: Trainerin

Ich bin bei der TG seit: 2013

Warum bin ich bei der TG? Hier bekomme ich  
alle Möglichkeiten den Handballsport den Kids  
näher zu bringen, sie dafür zu begeistern, ihnen  
ein Gemeinschaftsgefühl zu vermitteln.

Mir gefällt bei den TG Handballern besonders:  
Wir sind nicht nur ein Verein, wir leben den Verein.  
Ich habe die besten und tollsten Kollegen. Die Handballer 
sind mein zweites Zuhause, meine zweite Familie. 

Das möchte ich mit dem Verein erreichen: Den Spitzen- 
handball in Bayern neben Erlangen und Coburg noch  
mehr nach Südbayern zu bringen, versuchen Leistungs-
sport mit Breitensport zu kombinieren.

Nikolaus Stuewer
Meine Position im Verein:  
Trainer Bambini und  
Torwarttrainer H1

Ich bin bei der TG seit: 2015

Warum bin ich bei der TG? Von den Kleinsten (Breiten-
sport) bis zu den Erwachsenen (Spitzensport) kann  
ich hier alles miteinander verbinden und immer  
mit Spaß dabei sein.

Mir gefällt bei den TG Handballern besonders: Wir sind eine 
große niederbayerische Familie und jeder unterstützt jeden. 

Das möchte ich mit dem Verein erreichen: Den Kindern  
zeigen, dass Handball der beste Sport der Welt ist und mit 
den Herren den Handballsport in Niederbayern forcieren.
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Christian Kraus
Meine Position im Verein: Trainer Minis /  
Vorstand Förderverein

Ich bin bei der TG seit: 1991 TGL, 1994 Handballabteilung

Warum bin ich bei der TG? Nach vielen Jahren, in denen 
ich selbst aktiv Handball gespielt habe, möchte ich etwas 
zurückgeben.

Mir gefällt bei den TG Handballern besonders:  
„jung – wild – niederbayrisch“ beschreibt sehr viel von 
dem, was ich mit uns Handballern verbinde. Außerdem 
sind wir eine große Familie. 

Das möchte ich mit dem Verein erreichen: Ganz besonders 
möchte ich viele Kinder für unseren Sport begeistern, der 
ihnen so viel für ihren weiteren Lebensweg mitgibt: Spaß 
an der Bewegung, Teamgeist, Fairness und vieles mehr!

Corinna Witt
Meine Position im Verein:  
Kassenwartin der Abteilung  
Handball

Ich bin bei der TG seit: 2010

Warum bin ich bei der TG? Meine Söhne spielen seit  
dieser Zeit Handball – von Mini bis heute (mB und mC). 
Mir war wichtig, dass sie einen Mannschaftssport ausüben. 
Deshalb war für uns als Eltern auch selbstverständlich uns 
in diesem Verein zu engagieren.

Mir gefällt bei den TG Handballern besonders:  
Der Zusammenhalt und das große, vielfältige Engagement 
so vieler. Veranstaltungen wie das Otto-Hezner-Turnier  
zeigen einem immer wieder, wie viele Handballer und  
Ex-Handballer sich mit dieser Abteilung identifizieren  
und sich einbringen. 

Das möchte ich mit dem Verein erreichen: Eine große  
Abteilung mit einer aktiven, gut ausgestatteten Jugendar-
beit und einem erfolgreichen Erwachsenenbereich braucht 
stabile Finanzen. Darin sehe ich meine Hauptaufgabe der 
nächsten Jahre.
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Die Bayernligasaison der Herren 2023/2024 wird in einer 
regulären Saison mit Vorrunde und Rückrunde mit ins-
gesamt 14 Mannschaften ausgespielt. Der Meister steigt  
direkt in die dritte Liga auf. Die Zahl der Absteiger liegt bei 
mindestens drei. 

Die Landesliga der Damen ist in eine Nord- und eine Süd-
staffel unterteilt. Die beiden Meister steigen direkt in die 
Bayernliga auf, die beiden Tabellenzweiten spielen den 
dritten Aufsteiger aus. Absteigen werden jeweils mindes-
tens drei Teams. 

 Unsere Gegner in der Bayern- und Landesliga 

Hof 

KronachCoburg

Kulmbach

Nürnberg 

Neumarkt

Erlangen

Ansbach

Weissenburg

Pegnitz

Eichstätt

Amberg 

Weiden 

Marktredwitz

Ulm 

Günzburg

Füssen

Garmisch-P.

Memmingen

Kaufbeuren

Mindelheim
Landsberg

Augsburg 

Passau 

Regensburg 

Straubing Deggendorf

Regen
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Rothenburg o.d.T.

Bamberg 
Bayreuth 

Fürth

Forchheim
Würzburg 

Schweinfurt

Bad Neustadt

Bad Kissingen

Lohr

Aschaffenburg

6
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7

4

2
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3

13

9

8

12 14

5
1

Isar

L
e
ch

Inn

Donau Donau

Main

Landshut

München

Ingolstadt

Freising

Donauwörth

Nördlingen

Rosenheim

Mühldorf

BAYERNLIGAKARTE
MÄNNER 2023/24

01 TSV Lohr
02 DJK Waldbüttelbrunn (    3.Liga)
03 SG Rimpar II
04 HSC Coburg II
05 HaSpo Bayreuth (    3.Liga)
06 TSV 2000 Rothenburg
07 TV Erlangen-Bruck

N

S

08 HC Erlangen III  (    LLN)
09 HBC Nürnberg  (    LLN)
10 SG Regensburg
11  TG Landshut
12  VfL Günzburg
13 TSV Allach 09
14 TSV Simbach  (    LLS)

Hof 

Kronach

Coburg

Kulmbach

Nürnberg 

Neumarkt
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Pegnitz
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LANDESLIGAKARTE
FRAUEN 2023/24

Staffel Nord:
13 HSG Nabburg/Schwarzenfeld
14 HC Sulzbach/Rosenberg
15 TSV Wendelstein
16 TSV Winkelhaid
17 TV 1861 Erlangen-Bruck
18 TS Herzogenaurach
19 TSV 2000 Rothenburg  
20 TV Marktsteft
21 TG Heidingsfeld
22 HSG Pleichach
23 HSG Weidhausen-Ebersdorf
24 HaSpo Bayreuth

Staffel Süd:
01 TSV Biessenhofen-Marktoberdorf
02 TSV Herrsching 
03 FC Bayern München
04 HSG Würm-Mitte 22 II
05 SG Unterpfaffenhofen/Germering
06 HCD Gröbenzell II
07 ASV Dachau
08 PSV München
09 TSV Aichach
10 MTV Pfaffenhofen
11 TG Landshut
12 HC Donau/Paar
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 Unsere Heimspielstätte 

 – das Sportzentrum West in Landshut 

17

Die Heimspiele unserer Erwachsenenmannschaften sowie 
auch der meisten Jugendmannschaften werden im Sport-
zentrum West an der Landshuter Sandnerstraße ausgetra-
gen. Die Halle verfügt über 904 Sitzplätze sowie weitere 
rund 200 Stehplätze und erfüllt damit alle Anforderungen 
einer modernen und zuschauerfreundlichen Sporthalle. 

Vor der Corona Unterbrechung fanden im Schnitt rund 450 
bis 500 Zuschauer – bei Spitzenspielen gut 800 Zuschauer 
und teils sogar mehr den Weg in die Halle. Trotz der Unter-
brechung war das Zuschauerinteresse nach dem „Restart“ 
der Saison sofort wieder ungebrochen groß. Zu den ent-
scheidenden Heimspielen in der Bayernligavorrunde gegen 
Anzing und Regensburg konnten gut 600 Zuschauer in der 
Halle begrüßt werden und auch die Spitzenspiele der Da-
men fanden vor gut 400 Zuschauern statt. Ein Beleg dafür, 
dass der Spitzenhandball in Landshut auch das Potential für 
800 bis 1.000 Zuschauer hat. 

Wann immer es der Spielplan möglich macht, werden die 
Heimspiele von Jugend- und Erwachsenenmannschaften 
„am Stück“ ausgetragen, wobei die Spiele der Damen dann 
um 18:00 und die Spiele der ersten Herrenmannschaft um 
20:00 angepfiffen werden.



 Alle vier Jahre: 

 TG Handball „goes“ Mittelalter 

Alle vier Jahre während des Sommers steht Landshut Kopf. 
Denn dann lockt die „Landshuter Fürstenhochzeit 1475“ an 
vier Wochenenden tausende von Besuchern „aus Nah und 
Fern“ in die niederbayerische Bezirkshauptstadt. Und auch 
die Handballabteilung der Turngemeinde Landshut spielt bei 
diesem berühmten Mittelalterfest eine tragende Rolle. Die 
angesehene Gruppe der Fahnenschwinger und Fahnenwer-
fer der Landshuter Hochzeit rekrutiert sich traditionell aus 
den Handballern der Turngemeinde Landshut. Wann immer 
eine Fahne durch die Luft fliegt oder die Schwungfahnen 
in synchronen Choreografien auftauchen, sind Show und 
Spektakel garantiert. 

Die zum Schwingen und Werfen erforderlichen Bewegungs-
abläufe, Techniken und Fähigkeiten ähneln den sportlichen 
Abläufen im Handball in vielerlei Hinsicht. Somit ist auch 
stets für gut ausgebildeten Schwinger- und Werfernach-
wuchs gesorgt.

Innerhalb der Gruppe stehen der Teamgedanke und der Zu-
sammenhalt an oberster Stelle. Sowohl aktive als auch pas-
sive Handballer treffen sich auch zwischen den Aufführun-
gen der „LaHo“ bei Handballspielen, im Training oder bei 
den monatlichen Stammtischen. Die Gruppe – welche sich 
auch liebevoll „Schwingerclub Landshut“ nennt – umfasst 
derzeit 33 aktive Mitglieder.

Show und Spektakel anno 1475
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 Welche Werbemöglichkeiten haben Sie bei uns? 

Im Folgenden möchten wir Ihnen einige Sponsoringmöglichkeiten bei der TG Landshut 
Handball kurz vorstellen. Die Sponsoringeinnahmen werden selbstverständlich auch antei-
lig in die Jugendarbeit investiert. Die Preise richten sich jeweils nach dem Gesamtumfang 
Ihrer Sponsoringaktivitäten und werden individuell vereinbart.

Wir hoffen, dass wir eine für Sie und zu Ihrem Unternehmen passende Werbemöglichkeit 
bieten können. Aber natürlich sind wir auch bereit, für Sie eigene maßgeschneiderte Mög-
lichkeiten zu entwickeln. Bitte sprechen Sie uns dazu einfach an!

1. Werbung auf  Trikots und Trainingsanzügen
Sie sind mit Ihrem Unternehmen „live auf der Platte“ mit dabei. Die Anbringungsmöglich-
keiten Ihres Logos auf den Trikots und Trainingsanzügen sind dabei vielfältig und können nach 
Ihren Wünschen auch individuell gestaltet werden. 

2. Werbung im Foyer
Ihre Werbung steht im Foyer der Halle, 
wo sich die Kasse, der Kiosk und Ver-
weilmöglichkeiten befinden. Größe und 
Inhalt können Sie selbst bestimmen. 
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4. Anzeige im Hallenheft
Unser Hallenheft erscheint spieltagsaktuell mit  
Berichten, Mannschaftsfotos und Aufstellungen  
zu den Heimspielen der Damen und Herren.  
Es liegt vor den Heimspielen kostenlos im Foyer 
der Halle aus und kann parallel auch über einen 
QR-Code digital angesehen werden. 

3. Großes Werbeplakat  
in der Halle

Aushang bei allen Heimspielen der Damen 
und Herren sowie bei großen Jugendturnie-
ren. Die Größe wird durch Sie bestimmt.  
Im Regelfall sind die Plakate zwischen zwei 
und vier Meter breit.  
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 Welche Werbemöglichkeiten haben Sie bei uns? 

5. Torpräsentation
Sie präsentieren exklusiv für einen  
zu vereinbarenden Betrag pro Tor die 
Tore unserer TG Landshut.  
Bei jedem erzielten Treffer wird Ihr 
Name über die Mikrofone zusammen 
mit dem Torschützen bzw. der Tor- 
schützin zu hören sein. 

6. Präsentation der  
Mannschaftsaufstellung

Sie präsentieren exklusiv den Einlauf und die Mann-
schaftsaufstellung unserer beiden Bayernligamann-
schaften. Neben der Möglichkeit der Darstellung  
eines großen Banners im Einlaufbereich werden  
Sie über das Mikrofon mehrmals genannt.

Tor
Tor Tor
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7. Jugendförderung
Sie wollen gezielt die Jugend unterstützen? 
Kein Problem! Ihre Werbung könnte zum  
Beispiel auf Trikots, Trainingsanzügen und 
T-Shirts stehen. Natürlich gibt es auch die 
Möglichkeit einer zweckgebundenen Spende 
mit der Ausstellung einer Spendenquittung.

8. Sponsor des Tages
Sie möchten einen Heimspieltag oder ein Spitzenspiel in 
der Bayernliga präsentieren? Kein Problem.  
Wir bieten Ihnen bei unseren Heimspielen die Möglichkeit, 
diesen Tag ganz für sich und Ihr Unternehmen zu nutzen. 
Neben einem Freikartenkontingent können Sie Ihre  
Werbung/Produkte im Foyer der Halle ausstellen und  
werden dazu über das Hallenheft sowie über mehrmalige 
Ansagen in der Halle genannt.  
Über die Onlinemedien wird der durch Sie präsentierte 
Spieltag entsprechend angekündigt. Alle Details werden 
natürlich vorab individuell mit Ihnen abgestimmt.

Sponsor
of the day 
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 In welchen Medien finden Sie uns? 

Wir sind wöchentlich mehrmals in den regionalen Medien präsent:

• Vor- und Nachberichte zu allen Teams in der Landshuter Zeitung
• Vor- und Nachberichte mit mehreren O-Tönen im Sportprogramm von Niederbayern TV

• Umfangreiche eigene Aktivitäten im Web und auf Social Media:
 Website  |  Facebook  |  Instagram
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 Ansprechpartner 

Für die Abwicklung des Sponsorings der Handballabteilung 
der Turngemeinde Landshut wurde im Herbst 2022 ein  
neuer Förderverein gegründet:

Förderverein des Handballsports  
der Turngemeinde Landshut e. V. 

Dieser wird neben dem Hauptverein zur Deckung der  
Kosten für den Trainings- und Spielbetrieb sowie für die 
Nachwuchsarbeit beitragen. Als Ansprechpartner stehen 
Ihnen der 1. und 2. Vorstand Dr. Christian Kraus und  
Kilian Zieglmaier gerne zur Verfügung

Bei Fragen rund um die Handballabteilung stehen Ihnen 
gerne die beiden Abteilungsleiter Dr. Klaus Wegmann  
und Stephan Hilkinger zur Verfügung.

Die Abteilungskasse verwaltet Corinna Witt.

Förderverein des Handballsports der Turngemeinde Landshut e. V.

Abteilungsleiter 
Handball: Abteilungskasse

1. Vorstand  
Förderverein:

2. Vorstand  
Förderverein:

Dr. Christian Kraus Kilian Zieglmaier

Dr. Klaus Wegmann Corinna Witt
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Sie finden uns auch:

 Im Internet
 www.turngemeinde-landshut.de/abteilungen/handball

 Auf Facebook
 www.facebook.com/TGLandshutHandball

 Auf Instagram
 www.instagram.com/tgl_handball



Turngemeinde Landshut –  Abteilung Handball 
 

Vertreten durch: Abteilungsleiter Dr. Klaus Wegmann und stellv. Abteilungsleiter Stephan Hilkinger 
Sandnerstraße 7  •  84034 Landshut  •  abteilungsleitung@tg-landshut-handball.de

Förderverein des Handballsports der Turngemeinde Landshut e. V.  
 

Vertreten durch: 1. Vorstand Dr. Christian Kraus 
Englbergweg 30  •  84036 Landshut  •  foerderverein@tg-landshut-handball.de

Stand: Oktober 2023


